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31 Inventur 
 

 
 
Vorarbeiten: 
Vor einer Inventur sollten Sie sicherstellen dass alle Wareneingänge und SoWaBu-Belege erfasst 
und verbucht sind 
 

31.1 Neuanlage 

Mit einem Kick auf + legen Sie ein neue Inventur an. 

 
Für jede Inventur muss ein Inventurtyp ausgewählt werden. 
Die Inventurtypen können in den Hilfsdaten gepflegt werden. Siehe hierzu Kapitel 34.5 
 

 
 
 
Es kann jeweils nur eine unverbuchte Inventur je Filiale existieren. 
Vor der Anlage einer neuen Inventur muss damit die noch existierende verbucht oder gelöscht 
werden. 
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Es stehen folgende Inventurtypen zur Verfügung: 
 
Jahresinventur 
Hierbei werden alle Artikel im Markt gezählt 
 
Teilinventur 
Hierbei werden nur die Artikel der zugewiesenen Warengruppen oder Kategorien gezählt. 
 
Stichprobeninventur 
Hier können beliebige Artikel gezählt werden 
 
Die Inventurtypen können unter 34.5 gepflegt werden. 
 
Nach der Auswahl des Inventurtyps muss noch der Stichtag für die Aufnahme eingegeben werden. 
 

 
 

31.2 Vorarbeiten bei einer Inventur 
Folgendes sollten Sie vor der Durchführung der Inventur  (Beginn der Zählung) beachten. 
 
Verbuchen aller Wareneingänge 
Alle bereits gelieferten Wareneingänge müssen verbucht werden. 
 
Verbuchen aller offenen SoWaBu-Belege 
Alle SoWaBu Belege müssen verbucht werden um bestandwirksam zu werden. 
 
Verarbeiten der Kassenabverkaufsdaten/Teilabschriften 
Falls am Tag der Inventur noch kassenabverkaufsdaten angefallen sind, müssen diese manuell 
verbucht werden. Die automatische Verbuchung geschieht immer Nachts (ca. 03.00). 
Hierzu aktivieren Sie, vor der ersten Aufnahme der Bestände, die folgenden Hintergrundjobs: 
 

• KassenImportJob 

• TeilAbschriftenImportJob 

• KundenumsatzImportJob 
 
Deaktivieren des automatischen Einlesens der Lieferavise 
Falls Sie das automatische Einlesen der Lieferavise aktiviert haben, sollte dies vor der Durchführung 
einer Inventur deaktiviert werden. 
Damit wird verhindert, dass Avise bereits übermittelt werden, die dort gemeldete Ware aber nicht 
nicht im Markt vorhanden ist. 
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31.3 Drucken von Listen für die Inventur 
Für jede Inventur können Formulare gedruckt werden. 
Dies geschieht mit dem Drucksymbol innerhalb der Inventur: 
 

 
 
 
 
 
 

31.3.1 Regalnummer drucken 

Für jedes Regal kann ein Regalzettel gedruckt werden. 
Diese Zettel werden an jedem Regal angebracht. 
 
Geben Sie hier die erste und letzte Regalnummer an. 
 

 

31.3.2 Kontrollzettel drucken 

Passend zu den Regalzetteln kann eine Kontrollliste erstellt werden. Hierauf wird erfasst welche 
Regale bereits erfasst und in die Inventur eingelesen wurden. 
 
 



BioTrade V. 1.70.24 
 

 

 

Seite - 227 - 

 
 
 
Dieser Kontrollzettel verbleibt normalerweise im Büro.  
 
Mit jedem Ausleservorgang des MDE-Gerätes wird hier gekennzeichnet welches Regal eingelesen 
wurde. 

 
 

31.3.3 MDE-Import drucken 

Nach jedem Import einer MDE-Datei wird ein Protokoll erstellt. 
Diese Protokoll sollte gedruckt und zu den Inventurunterlagen gelegt werden. 
 
Falls der Druck fehlschlägt kann hier der Protokolldruck wiederholt werden. 
Hierzu muss die Importnummr eingegeben werden. 

 



BioTrade V. 1.70.24 
 

 

 

Seite - 228 - 

31.3.4 Leergutliste drucken 

Für die Erfassung des Leerguts kann eine Liste gedruckt werden. 
Auf dieser Liste sind alle Artikel des Typs „Pfandwert“ aufgelistet. 
 

 
 
 
Vor dem Aufbau der Leergutliste erfolgt eine automatische Überprüfung ob alle Pfandwert-Artikel 
vorhanden sind. Falls nicht werden diese automatisch erzeugt. 
 
Auf dieser Liste finden Sie alle in Ihrem Markt vorkommenden Pfandwerte. 
Zählen Sie alle leeren Flaschen und Kästen und vermerken Sie die Menge auf der Liste. 
 
Bei vollen Flaschen darf das Leergut der einzelnen Flasche nicht gezählt werden und erfasst werden. 
Kästen mit vollen Flaschen müssen erfasst werden (nur der Rahmen, nicht die Flaschen). 
 
Nach Abschluss der Aufnahme können Sie die Werte in Ihre Inventur übernehmen. 
 
Hierzu erfassen Sie entweder in der Inventur die Artikelnummer und die zugehörige Menge oder 
scannen mit dem MDE den Barcode auf der Liste an und geben die dazu passende Menge ein. 
 

31.3.5 Abweichungsliste drucken 

Diese Auswertung zeigt die Abweichungen von Soll-Menge zu Ist-Menge auf. 
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31.3.6 Bewertung drucken 

Diese Auswertung gibt die Bewertung der Inventur aus. 
 

 
 
 
Auf der Inventur-Bewertung sind alle erfassten Positionen der Inventur mit Ihren EK- und VK-Werten 
enthalten. 
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31.4 Bearbeiten  
Mit einem Klick auf Öffnen bearbeiten Sie die Inventur. 
 
 

 
 
Die Mengen der Inventur können bis zur Verbuchung der Inventur verändert werden. Auch das 
Löschen von Positionen ist möglich. 

31.5 Hinzufügen von Positionen manuell 
Die Erfassung von Positionen kann manuell erfolgen. 
 
Anlag zur manuellen Erfassung von Artikeln in einer Bestellung suchen Sie den Artikel über die 
Artikelnummer, den Barcode oder den Artikeltext. 
Nach der Eingabe der Menge wird eine neue Position eingefügt. 
 
Die Spalte MDE-Nr. bleibt bei der manuellen Erfassung eines Artikels leer. 
 

31.6 Hinzufügen von Positionen per MDE 
Mit einem Klick auf den Button „MDE“ erfolgt das Einlesen von Daten aus dem MD-Gerät. 
 
Die Zahl hinter dem MDE-Button zeigt die Anzahl der zu importierenden Positionen an: 

 
 
Mit einem Klick auf den Button öffnet sich ein neues Fenster und alle zum Import bereitstehenden 
MDE-Daten werden angezeigt: 
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Die MDE-Importe können einzeln übernommen werden. Sie können auch mehrere Importe 
gleichzeitig übernehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
Markieren Sie die zu übernehmenden MDE-Importe mit einem Häkchen: 
 

 
 
Den Inhalt der MDE-Importe können Sie sehen, wenn die Einträge aufgeklappt werden: 
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Die Übernahme der MDE-Daten in die Inventur erfolgt mit einem Klick auf den Button 
„Übernehmen“: 
 

 
 
 
Jeder MDE-Import erhält eine eindeutige fortlaufende Nummer und erzeugt ein Protokoll: 
 

 
 
Die fortlaufende Nummer sehen Sie in der Spalte „MDE-Nr.“. Alle mit einem MDE-Import 
eingefügten Artikel erhalten die gleiche Nummer: 
 

 
 
 
Falls der Druck eines MDE-Imports wiederholt werden muss, können Sie diesen, wie in 31.3.3 
beschrieben, durch die Eingabe der MDE-Nr. nachdrucken. 
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31.7 Hinzufügen von Thekenbons 
Im Rahmen einer Inventurerfassung kann ein Import von Thekenwaagen-Bons erfolgen. 
Damit kann die Inventurerfassung der Bedientheke über die dortige Waage erfolgen.  
 

 
 
 
Für den Import eines Thekenbons in die Inventur klicken Sie auf „Import Thekenwaage“. 
Es öffnet sich folgendes Fenster: 
 

 
 
Geben Sie hier die Bon-Nummer und das Datum des Thekenbons ein. 
Mit einem Klick auf Übernehmen werden die Positionen des Thekenbons in die Inventur eingefügt. 
 
 
Falls der Bon bereits importiert wurde, erscheint folgender Hinweis: 
 

 
 
 
Das Kennzeichen, ob ein Thekenbon bereits importiert wurde, wird den Waagenabverkaufsdaten in 
BioTrade gespeichert. Diese Meldung erscheint somit, auch wenn ein Bon bereits an der Kasse 
verarbeitet wurde. 
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Die Importe von der Thekenwaage erhalten als Erfassungszeitpunkt das Datum und die Uhrzeit des 
Thekenbons: 
 

 
 
Die Spalte MDE-Nr. bleibt in diesem Fall leer. 
 

 
 
 
Beachten Sie bitte folgendes: 
 

• Erfassen Sie an der Thekenwaage alle Artikel wie bei einem normalen Verkauf 

• Erfassen Sie nicht zu vielen Positionen in einem Beleg, erstellen Sie ggf. mehrere Belege. 

• Die erfassten Belege müssen als Erfassungsprotokoll in Ihren Inventur-Unterlagen archiviert 
werden. 
 

31.8 PLU- und Warengruppenartikel 
Bei erfassten PLU- oder Warengruppenartikeln kann der EK- und VK-Preis angepasst werden. 
Dies ist nur möglich, solange die Inventur nicht verbucht ist. 
 

31.9 Lagerbestandsabgleich 
Hiermit erfolgt ein Abgleich der erfassten Artikel mit den Lagermenge der Filiale. 
 

 
 
Für jeden Artikel mit einem Lagerbestand, aber ohne Position in dieser Inventur, wird eine 
Inventurposition mit Menge 0 angelegt. 
 
Um einen ungewollten Bestandsabgleich zu vermeiden erfolgt eine Sicherheitsabfrage: 

 
Dieser Abgleich sollte erst nach der Erfassung aller Artikel durchgeführt werden. 
 
Nach erfolgtem Abgleich ist der Button inaktiv und mit einem Häckchen versehen 
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Alle durch den Bestandsabgleich eingefügten Positionen erkennen Sie am Häkchen in der Spalte 
„Best.Abgl“: 
 

 
 
In Inventurmodus „Stichprobeninvenur“ steht der Lagerbestandsabgleich nicht zur Verfügung. 

31.10 Preise aktualisieren 
Falls es zum Zeitpunkt der Inventurausnahme falsche EK-Preise hinterlegt waren können diese 
Positionen aktualisiert werden. 
Hierzu korrigieren Sie zuvor die EK-Preise im Artikelstamm. 
 

 
 
Die entsprechenden Positionen werden markiert – mit einem Klick auf „Preise aktualisieren“ erfolgt 
eine Korrektur der EK- bzw. VK-Preise. 
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31.11 Verbuchung der Inventur 
Nach dem Abschluss der Inventur kann die Verbuchung durchgeführt werden.  
Dies geschieht mit  dem Button  
 
Nach der Verbuchung der Inventur kann die Bewertungs- und Abweichungsliste gedruckt werden: 
 
 

 
 
Die Verbuchung kann bei den Inventurtypen „Jahresinventur“ und „Teilinventur“ nur durchgeführt 
werden wenn der Lagerbestandsabgleich (siehe 31.9)durchgeführt wurde. 
 
Die Verbuchung der Inventur muss nicht zwingend sofort nach dem Ende der Inventur 
durchgeführt werden.  Die Verbuchung der Inventur bucht die Differenz zwischen der erfassten 
Menge und der zum Zeitpunkt der Erfassung existierenden Lagermenge. 
 
Die Bestandsänderungen werden jedoch erst mit dem Verbuchen der Inventur aktiv. 
 
 

31.12 Aufbewahrung von Dokumenten  
Sie sollten generell alle zur Erfassung benutzten Dokumente (Zähllisten, Prüflisten, Thekenbons, 
Protokolle) aufbewahren. 
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